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Schlossberg Textil AG, Zürich

KUNST UND FARBE

Die grosse Gauguinausstellung in Paris stand

Pate für das Dessin «Noa Noa» aus Jersey

Royal. Starke Farben und Landschaft, die Gauguin

auf seinen Bildern stets malte, sind die

Merkmale des Dessins. «Noa Noa» hat in der

neuen Kollektion von Schlossberg eine Art
Leaderfunktion. Es steht für einen Trend: den

Trend zu mutigen und unkonventionellen

Farbkombinationen, wie Braun mit Türkis,
wie Farbabstufungen, die an den Orient, an
Gewürz und Erde erinnern, den anhaltenden
Trend zu grossflächigen Dessins und den

Trend, die moderne Kunst nicht direkt auf
Bettwäsche zu applizieren, aber zu interpretieren;

neben «Noa Noa» auch beim Jersey-

Dessin «Colomba», das Anleihen bei Chagall

macht, nicht nur im Muster, sondern auch in
den leuchtenden Kolorierungen, oder beim

ganz neuen, kleinrapportigen Dessin

«Mignon» auf Baumwollsatin, das, wie die

impressionistischen Maler Monet und Manet,

kleine, ruhige Landschaften in zarten Farben

darstellt. Aber auch «Mykene», das bereits im
Namen seine Annäherung ans alte Griechenland

anklingen lässt, folgt mit dem grossflächigen

Patchwork von Mäanderbändern in
Braun, Türkis und Mauve oder in stumpfen
Grüntönen, kombiniert mit Grenade und
Aubergine, einem Trend, der deutlich in Richtung
Interpretation von Kunst und Kunsthandwerk
geht.
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